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F ö r d e r e r - N a c h r i c h t e n 
 
 
Ausgabe 13 / Mai 2008 
 
Grußwort des 1. Vorsitzenden an die Mitglieder des Vereins "Die Förderer" 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
2009 ist es wieder so weit: Wir feiern unsere "Landshuter Hochzeit 1475". Vor einigen 
Tagen haben wir in der Presse unser Leitmotiv bzw. Titelbild für die nächste Auffüh-
rung vorgestellt. Diesem Brief legen wir es noch einmal bei. Sie können es aber auch 
auf unserer Internetseite ansehen.  
 
Es zeigt zwei glückliche Menschen, die sich die Hand reichen. Dahinter die Wappen von 
Bayern und Polen. Wir feiern ja eine Hochzeit, die damals sicher politischen Hinter-
grund hatte, aber eine Hochzeit ist immer ein Fest der Begegnung und des aufeinander 
Zugehens von Menschen. Das wünsche ich mir für 2009 für unsere gemeinsame Aufführung 
und ich freue mich mit Ihnen zusammen auf ein hoffentlich grandioses Fest "Landshuter 
Hochzeit 1475" – Aufführung 2009. 
 
Dass wir natürlich schon voll in den Vorbereitungsarbeiten stecken, können Sie sich 
sicher denken. Mit diesem Brief werden wir Ihnen wichtige Termine nennen, wie auch 
ein klein bisschen über unsere Vorbereitungen berichten. So trainieren unsere Ritter 
schon mit ihren neuen Pferden, so dass das Rennen über die Planken 2009 hoffentlich 
wieder eine gelungene Aufführung werden wird. Für die Regie des Festspieles konnten 
wir wieder Herrn Johannes Reitmeier gewinnen und die Choreographie des Tanzspieles 
liegt wieder in den bewährten Händen von Lieven Baert. An deren Seite haben wir dies-
mal zwei junge Nachwuchskräfte aus eigenen Reihen dazugestellt, so wird Herr Lieven 
Baert von Frau Alexandra Mirlach unterstützt und Herr Johannes Reitmeier von Herrn 
Manfred Seidl. Wir wünschen diesen beiden Gespannen schon jetzt eine erfolgreiche 
Arbeit für ein gutes Festspiel und ein nicht minder gutes Tanzspiel 2009. Die Veran-
staltungen Nächtlicher Mummenschanz, Musik um 1475, Tavern in der Steckengassen und 
Laudate Dominum sind ebenfalls in der Vorbereitungsphase. Wir werden sicher in den 
nächsten Förderernachrichten darauf kurz eingehen. Erfreulich ist, dass all diese 
Veranstaltungen von Leuten aus eigenen Reihen aufgebaut und auch 2009 wieder umge-
setzt werden. Grundsätzlich bleiben wir bei unserem Motto: Bewährtes beibehalten, 
aber durchaus auch etwas Neues wagen. Wir werden noch weitere Verbesserungen anstre-
ben für unsere Aufführung 2009. Bis dahin gilt es noch viel zu arbeiten. Wir tun das 
ehrenamtlich gerne und bauen auch auf unsere Gruppenführer und natürlich auf unseren 
Fundus mit Sattelkammer und Rüstkammer. 
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Gemeinsam ein großes Fest gestalten – darauf freut sich die gesamte Vorstandschaft 
mit Ihnen. Bei hoffentlich schönem Wetter wird es dann 2009 wieder heißen:  
Himmel Landshut – Tausend Landshut 
 
Ihr 
 
 
Dr. Ernst Pöschl 
1. Vorsitzender 
 
 
 
Aus dem Vereinsleben 
 
Rückblick 
Am 05.11.2007 fand der Gevatternabend statt. Mehrere hundert Vereinsmitglieder und 
Freunde hatten sich im Kinopolis eingefunden, denn es wurden verschiedene Filmdoku-
mente, z. B. Probe vom Gesindetanz aus den 20er und 30er Jahren, die von unserem Lei-
ter des Archivs und Beirat in der Vorstandschaft Peter Brix ausgewählt worden waren, 
vorgestellt. Passend zu den Filmen spielte eine „Blasmusik“, bestehend aus Landshu-
ter-Hochzeits-Musikanten verschiedener Gruppen. Unser Dank gilt Herrn Michael Wohlge-
muth für die Bereitstellung des Kinosaales und die Vorführung. 
 
87. Mitgliederversammlung am 15.11.2007 
An der Mitgliederversammlung nahmen 241 Mitglieder und 9 Gäste teil. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Dr. Ernst Pöschl folgte das Gedenken an 
21 verstorbene Mitglieder, unter ihnen Hans Walch, der am 17.10.2007 überraschend 
verstorben war. Dass heute bei der „Landshuter Hochzeit 1475" so viele Musikgruppen 
beteiligt sind und sich Musiker um die historische Musik bemühen, ist vor allem ihm 
zu verdanken. So wird Hans Walch als Initiator historischer Musik in die Geschichte 
der "Landshuter Hochzeit 1475" eingehen. 
Zusammen mit der Braut der letzten Aufführung Kathrin Stahleder konnte dann der  
1. Vorsitzende die Ehrungen vornehmen: Die goldene Ehrennadel für 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielt Irene Kronzucker, mit der silbernen Ehrennadel für 25-jährige 
Treue zum Verein wurden 24 Mitglieder geehrt. 
In seinem Rechenschaftsbericht dankte Dr. Pöschl zunächst seinem Vorgänger, unserem 
Ehrenvorsitzenden Rudi Wohlgemuth, und ging dann auf die Zusammensetzung der neuen 
Vorstandschaft ein, die wir Ihnen in den letzten „Förderer-Nachrichten“ schon mitge-
teilt haben. Als zusätzlicher Beirat wurde Herr Stefan Feigel berufen. 
Dann berichtete der 1. Vorsitzende kurz über die Arbeit im „Tierausschuss“ und im 
„Historischen Ausschuss“, deren Mitglieder mit hoher Fachkompetenz die Vorstandschaft 
vor den jeweiligen Entscheidungen beraten. Außerdem gab er bekannt, dass er sich zu-
sammen mit dem 2. Vorsitzenden Stefan Härtl und dem Schatzmeister Georg Stahleder 
regelmäßig zu Jourfixe-Terminen treffe, in denen alle kurzfristig anstehenden Ent-
scheidungen gemeinsam besprochen und dann umgesetzt würden. Sein Dank galt den Damen 
in der Geschäftsstelle für die hervorragende Zusammenarbeit und allen, die im Zeug-
haus – im Fundus, in der Nähstube, der Schuhkammer, in der Rüstkammer, der Sattelkam-
mer und bei den Fahrnissen unermüdlich ehrenamtlich tätig sind: „Die Arbeit all der 
Damen und Herren, die diese immensen Werte unseres Vereins erhalten, ist nicht hoch 
genug einzuschätzen.“ 
Auf die Bedeutung des Internetauftritts, der sich großer Beliebtheit erfreut, und auf 
die modernere Gestaltung unseres Logos für das Briefpapier wies er noch hin. 



 3

In diesem Jahr hat sich die Vorstandschaft mit sämtlichen Gruppenführern zu anregen-
den Gesprächen getroffen, als nächster Schritt erfolgte die Aufteilung der Zuständig-
keit für die Gruppen innerhalb der Vorstandschaft. Jeder von den Vorständen und Bei-
räten zeichnet für bestimmte Gruppen verantwortlich, für die er auch der Ansprech-
partner sein soll. 
Im zweiten Teil seines Berichts bedankte sich Dr. Pöschl für eine Reihe von Veran-
staltungen, die im Vereinsjahr 2007 durchgeführt wurden: der „Fördererball“, der nach 
längerer Pause wieder stattfand, die Konzerte der „Hofkapelle“ in Seligenthal und in 
Hermannstadt, die „Comedia Musicale“ auf der Burg Trausnitz und das Altstadtfest. In 
diesem Zusammenhang betonte er den Alleinstellungscharakter des Altstadtfestes und 
appellierte an die Verantwortlichen der Stadt, dass dieses Fest nicht durch vielerlei 
kleinere Veranstaltungen drumherum „ausgehöhlt“ werden sollte. 
Abschließend ging Dr. Pöschl auf den satzungsgemäßen Auftrag zur Erhaltung des Stadt-
bildes und der Notwendigkeit eines intakten Stadtbildes ein und sprach sich noch ein-
mal im Namen der kompletten Vorstandschaft vehement gegen einen Burgaufzug aus. 
Zum Schluss wies der 1. Vorsitzende darauf hin, dass die Vorbereitungen für die 
Landshuter Hochzeit im vollen Gange seien (nähere Informationen erhalten Sie in die-
sen „Förderernachrichten“). 
Nach dem Kassenbericht von Schatzmeister Georg Stahleder und dem Kassenprüfungsbe-
richt von Helmut Ruß und Friedrich Stumpfegger, beantragte Oberbürgermeister Hans 
Rampf nach einem Grußwort die Entlastung der Vorstandschaft. Sie erfolgte einstimmig. 
Nach Erledigung der Regularien freuten sich die Besucher über die Vorführung des Fil-
mes „Der Job der grauen Mäuse“ von Reiner Urban. 
 
Am 6. und 7.12.2007 erhielten wir Besuch von einer Delegation aus der polnischen 
Stadt Radom, in der 1474 der Ehevertrag geschlossen wurde. Auf der Grundlage dieser 
Beziehung sollen in diesem Jahr weitere Kontakte geknüpft und die „Landshuter Hoch-
zeit“ in Radom präsentiert werden, z.B. bei einer Fotoausstellung. 
 
Am Freitag, den 1.2.2008, waren die Hexen los: Der Ballausschuss unter Leitung von 
Ursula Wohlgemuth gestaltete den Ball unter dem Motto „Hexensabbat im nächtlichen 
Lager“. In einem von Chester Grubwinkler hervorragend dekorierten Bernlochnersaal 
kamen zahlreiche Mitglieder und Freunde, passend maskiert, zusammen. Nach einem Thea-
terstück mit vielen Aktionen (Hexentanz, Jongleure, Gaukler, Brandenburger Trumeter 
und viele andere), wurde die "Landshuter Hochzeit" aus dem Kessel gezaubert, in der 
Gestalt von Dr. Ernst Pöschl, als Edeldame verkleidet mit „schulterblätterbedeckenden 
Haaren“. Getanzt und gefeiert wurde bis spät in die Nacht – und dann gleich wieder 
alles abgebaut und aufgeräumt. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, 
die so tatkräftig zu einem gelungenen Ball beigetragen haben. Und eines ist sicher: 
2010 findet der nächste Fördererball statt. 
 
Am 5. und 6. April 2008 trafen sich im Zeughaussaal viele Tanzbegeisterte, die unter 
der Leitung von Choreograph Lieven Baert und seiner Assistentin Alexandra Mirlach 
einmal historische Tänze kennen lernen oder ihre Kenntnisse auffrischen wollten. Die 
Resonanz dieses von Ursula Wohlgemuth organisierten workshops war sehr positiv, si-
cher werden sich viele Teilnehmer für eine Rolle im Tanzspiel bewerben. 
 
"Landshuter Hochzeit 1475" – Aufführung 2009 
1. Anmeldung für die Mitwirkung 

Die Anmeldung ist in der Zeit vom 08.09.2008 bis 28.11.2008 in der Geschäftsstelle 
möglich. Ab dem 08.09.2008 ist hier auch das Formblatt für die Anmeldung erhält-
lich. Die Bewerbungsmodalitäten wurden im Wesentlichen beibehalten, so dass es in 
der Regel genügt, ein Anmeldeformular (auch für mehrere Gruppen) auszufüllen und 
sich auch nur einmal vorzustellen. Eine Aufstellung der Kriterien, die für die 
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Mitwirkung erforderlich sind und die von Gruppe zu Gruppe variieren (z.B. Alter), 
liegt ebenfalls ab dem 08.09.2008 in der Geschäftsstelle auf. 
Wichtiger Hinweis: Die Anmeldung muss im angegebenen Zeitraum erfolgen, Anmeldun-
gen nach dem 28.11.2008 können aus organisatorischen Gründen nicht mehr berück-
sichtigt werden. Für die Auswahl zur Mitwirkung spielt die Reihenfolge des Ein-
gangs aber keine Rolle, Sie brauchen also nicht am 08.09.2008 unsere Geschäfts-
stelle zu „stürmen!“ Die Vorstellung vor dem Besetzungsausschuss erfolgt ab 
10.01.2009. Bitte beachten: Bei der Vorstellung ab Januar 2009 müssen die Krite-
rien, vor allem die Haartracht stimmen. Es ergeht noch einmal ein Aufruf an alle, 
die sich für die Mitwirkung bewerben wollen:  „Haare wachsen lassen!“ Damen unter 
24 Jahren brauchen lange, schulterblätterbedeckende Haare (etwa bis Rückenmitte), 
Männer grundsätzlich ohrenbedeckende Haare. 
 

2. Karten für Mitglieder 
Die Vorstandschaft hat auch für die Aufführung 2009 der „Landshuter Hochzeit“ den 
Beschluss gefasst, Mitgliedern eine bevorzugte Möglichkeit zum Kartenerwerb zukom-
men zu lassen. Aufgrund der gestiegenen Mitgliederzahl stehen für jedes Mitglied 
diesmal maximal 8 Karten (höchstens 2 Karten pro Veranstaltung) zur Verfügung. Die 
Abwicklung erfolgt aus organisatorischen Gründen auch in diesem Jahr ausschließ-
lich über den Verkehrsverein. Die notwendigen Bestellformulare, die mit der Mit-
gliedsnummer versehen werden, sind im Zeitraum vom 06.10. bis 07.11.2008 in der 
Geschäftsstelle der „Förderer“ erhältlich und können nur in diesem Zeitraum beim 
Verkehrsverein abgegeben werden. Die Karten werden nur nach Überweisung der ge-
stellten Rechnung per Post zugesandt, Selbstabholung ist nicht möglich. (Kartenbe-
stellungen für mehrere Mitglieder in der Familie können auf einem Bestellschein 
zusammengefasst werden, so dass die pauschale Bearbeitungsgebühr von 4,-- Euro nur 
einmal fällig wird). Nach dem 07.11.2008 ist eine Bestellung nur noch mit den all-
gemein gültigen Formularen, die beim Verkehrsverein erst ab 01.12.2008 erhältlich 
sind, möglich. Wir bitten dafür um Verständnis! 

 
3. Programm 

Das neue Programm für die Aufführung 2009 ist voraussichtlich ab Juli 2008 erhält-
lich. 

 
4. Probentermine 

Die Proben für das Tanzspiel beginnen ab 08. März 2009: die Choreographie über-
nimmt wieder Lieven Baert, seine Assistentin ist Alexandra Mirlach. 
Die Proben für das Festspiel unter der Regie von Johannes Reitmeier und Co-
Regisseur Manfred Seidl beginnen ab 18. April 2009. 
Wichtig für die Urlaubsplanung: 
In den Osterferien finden in der Zeit vom 4. – 13. April (Ostermontag) keine Pro-
ben statt, in den Pfingstferien finden grundsätzlich Proben statt, Urlaub ist also 
in dieser Zeit nicht möglich. 

 
Diverses und Ausblick 
1. Seit 1.4.2008 haben wir eine weitere Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle.  

Wir wünschen Frau Regina Frühmorgen alles Gute in ihrem neuen Betätigungsfeld. 
 
2. Landshut-Präsentation am Flughafen München 

Die „Förderer“ werden sich an der Präsentation der Stadt Landshut vom 17. bis 25. 
Mai am Flughafen München beteiligen: Der Brautwagen wird ausgestellt und mit Pla-
katen, Prospekten und einem Kurzfilm wird auf die nächste Aufführung 2009 hinge-
wiesen. 

 



 5

3. „Förderer“ als „Hochzeitslader“ in Südtirol 
Am 23. und 24.5.2008 finden in der Hofburg von Brixen/Südtirol zwei Veranstaltun-
gen statt, und zwar ein Konzert der „Landshuter Hofkapelle“ und die Aufführung vom 
„Nächtlichen Mummenschanz“. 

 
4. Sommerfest am 7.6.2008 ab 16.00 Uhr 

An alle Mitglieder und Freunde des Vereins ergeht hiermit die herzliche Einladung 
zum „Förderer-Sommerfest“. Es gibt wieder Kaffee und Kuchen von unseren Kammer-
frauen, um den Aufbau und Ausschank kümmern sich unsere Mitarbeiter aus der Sat-
telkammer. Für das leibliche Wohl ist gesorgt und zur musikalischen Unterhaltung 
spielt der „Landshuter Dixieland-Stammtisch“.  Wir freuen uns, wenn sich freiwil-
lige Helfer für den Aufbau zur Verfügung stellen. Bitte melden Sie sich in der Ge-
schäftsstelle. 

 
5. Vorstellen der Vereinschronik am Sonntag, 22.6.2008, 16.30 Uhr 

Die Vereinschronik ist von Peter Brix fortgeschrieben worden und umfasst nun den 
Zeitraum von der Gründung des Vereins im Jahr 1902 bis zum Jahr 2006. Schon jetzt 
ergeht herzliche Einladung zur Präsentation der Chronik im Zeughaus. 

 
6. Altstadtfest 

Am Samstag, dem 19. Juli 2008 findet heuer ab 16.00 Uhr das Altstadtfest statt. 
Die Programmgestaltung liegt auch heuer wieder in den Händen von Stefan Härtl, für 
die Organisation der Bewirtung durch die Brauereien und die Standlinhaber sind 
Andreas Sigl und Georg Stahleder verantwortlich. Wir hoffen auf schönes Wetter und 
auf ein gelungenes Fest.  

 
7. Vereinsausflug am Samstag, 27.09.2008 zur Ausstellung „Adel in Bayern“ 

Es ist geplant, die Landesausstellung in Hohenaschau und Rosenheim zu besichtigen. 
Ebenso wollen wir eine Greifvogel-Flugvorführung in der Falknerei Burg Hohenaschau 
besuchen. Einzelheiten bei der Anmeldung. Preis: Fahrtkosten und Eintrittsgelder 
30,00 €/Erw. und 26,00 €/Kinder. 
Anmeldung und Bezahlung in der Woche vom 15. – 19.09.08 in unserer Geschäftsstel-
le. 

 
8. Gruppenführerbesprechungen 

Wir bitten schon jetzt darum, folgende Termine vorzumerken: 
20.06.2008: Gruppenführer der Musikgruppen 
02.10.2008: alle Gruppenführer 
Bitte halten Sie sich die Abende frei, damit wir genügend Zeit für wichtige Be-
sprechungen haben. 

 
9. Workshop für Theaterbegeisterte 

Am 11.10.2008 findet unter der Leitung von Johannes Reitmeier und Manfred Seidl 
ein eintägiger workshop für alle Theaterinteressierten statt, die bei der „Lands-
huter Hochzeit“ bisher noch keine Schauspielrolle übernommen hatten.  
Anmeldung und Information bis 31.07.2008 in der Geschäftsstelle. 
 

10. „Tavern in der Steckengassen“ am 29. und 31.10.2008 
Im Vorfeld zur Aufführung der „Landshuter Hochzeit“ bieten die „Förderer“ Gele-
genheit, eine Vorführung der Joculatores bei der Veranstaltung „Tavern in der 
Steckengassen“ zu besuchen. Im stimmungsvollen Ambiente des historischen Salzsta-
dels bieten die Musikanten einen Abend voll „zimlicher Wollust“ für Ohren, Augen 
und Wänste. 
Eintrittspreis: 48,00 € auf allen Plätzen (inkl. Speisen und Getränke) 
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Karten sind erhältlich in der Geschäftsstelle ab 16.10.2008. 
 

11. Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, 06.11.2008, findet um 20.00 Uhr die Mitgliederversammlung im Bern-
lochnersaal statt.  

 
12. Gevatternabend  

Gevatternabend am Donnerstag, 20.11.2008, 19.30 Uhr – Zeughaus 
Beim diesjährigen Gevatternabend hält Professor Max Siller aus Innsbruck, ein 
profunder Kenner des Tiroler Spätmittelalters, einen Vortrag über Oswald von Wol-
kenstein (1377 -1445). Schon jetzt ergeht an alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins herzliche Einladung zu diesem sicherlich interessanten, aber auch unterhalt-
samen Abend. 

 

 
 
 
Adressenänderungen: 
Wir bitten, Adressenänderungen, Änderung der Konto-Nummer etc. unserer Geschäftsstelle rechtzei-
tig mitzuteilen. Es erspart uns viel Arbeit und erhebliche Kosten.  
 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle ab 01.09.2008: 
Montag – Freitag    08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag  14.00 – 17.00 Uhr 
 
 
 
Beachten Sie bitte unsere aktuellen Informationen im Internet unter www.landshuter-
hochzeit.de und in der Tagespresse. 


